
GRASSI 
Museum für Angewandte Kunst

Johannisplatz 5–11 
04103 Leipzig
Tel.: 0341 / 22 29 101  
Fax: 0341 / 22 29 200
grassimuseum@leipzig.de 
www.grassimak.de

ÖFFNUNGSZEITEN 
MUSEUM: 
Di – So, Feiertage 10:00 – 18:00, 
montags geschlossen.  
An jedem ersten Mittwoch im  
Monat ist der Eintritt frei.

BIBLIOTHEK: 
Mi + Do jeweils 13:00 bis 18:00

EINTRITTSPREISE
Bis einschließlich 18 Jahren frei
Erwachsene 8 € (ermäßigt 5,50 € 
bzw. 4 € )
Abendticket (ab 17:00): 4 € 
Gruppen ab 8 Personen: 6 € p. P.
Tickets gelten für alle Sonderaus-
stellungen und die drei Ständigen 
Ausstellungen.
BIBLIOTHEK: Nutzung kostenfrei

JAHRESKARTE  
Eine Jahreskarte für das  
GRASSI Museum für Angewandte 
Kunst ist für 30 € (ermäßigt 21 €  
bzw. 15 € ) erhältlich.

Mitglieder des Freundeskreises  
gehen 12 Monate im Jahr  
kostenfrei ins Museum.
www.freundeskreis.grassimuseum.de

TITELABBILDUNG: 
Fotografie METAMORPHOSEN  
von Herlinde Koelbl

FOTOS: Felix Bielmeier, Esther Hoyer, 
Herlinde Koelbl, Judith Runge,  
Alexander Schmidt / Punctum,  
Guido Zimmermann

GESTALTUNG: Oberberg . Seyde,  
Lurette Seyde

DRUCK: Druckerei Böhlau, Leipzig / grassimak

FOTO- UND VIDEOHINWEIS 
Während öffentlicher Veranstal -
tungen werden zum Teil Audio-, 
Foto- und Videoaufnahmen für das 
Museum erstellt. Bitte sprechen  
Sie uns an, wenn Sie mit einer 
Veröffentlichung der Aufnahmen 
nicht einverstanden sind. Anderen-
falls gehen wir von Ihrer Zustim-
mung aus. Herzlichen Dank.

grassi

Veranstaltungen
Ausstellungen 

GRASSI

 
www.grassimak.de
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Publikation

HERLINDE KOELBL. 
METAMORPHOSEN / 
METAMORPHOSES
Steidl, Göttingen 2022,  

128 Seiten, 116 Farbab- 

bildungen, 45 Euro,  

im Buchhandel und im 

Museumsshop erhältlich

ISBN 978-3-96999-121-3 

WERKE VON LOTTE REIMERS UND CATHY FRANZI
Das künstlerische Werk der Keramikerin Lotte Reimers (*1932) zählt 

zu den spezifischen Sammlungsschwerpunkten des Museums im 

Bereich der zeitgenössischen Keramik. Zudem verwahrt das Museum 

den dokumentarischen Vorlass der Künstlerin, der sowohl ihre  

eigene Entwicklung wie auch die der Sammlung Hinder/Reimers und 

die vielfältigen Förderungen der Lotte-Reimers-Stiftung anschaulich 

macht. Nun hat dieser Sammlungskomplex nochmals bedeutenden 

Zuwachs erfahren. Das Ehepaar Dr. Ingrid und Wilfried Vetter 

(Edenkoben) übereignet dem Museum ihre Lotte Reimers-Sammlung. 

Ingrid Vetter hat intensiv über die Sammlung Hinder/Reimers  

sowie über das Werk von Lotte Reimers geforscht und publiziert.

Eine weitere Gruppe von Lotte Reimers-Arbeiten stellt uns die 

Künstlerin selbst aus einem Bestand bislang zurückgehaltener  

Werke zur Verfügung. Darunter beispielsweise ihr erstes, noch in der 

Werkstatt Asshoff gefertigtes Gefäß aus dem Jahr 1957. Nachdem 

Frau Reimers dem GRASSI erst vor kurzem Intarsien arbeiten der 

langjährigen Grassimesse-Ausstellerin Ulrike Scriba schenkte, folgen 

nun als weitere Schenkung von ihr zwei Porzellangefäße mit Pflan- 

zen dekor der australischen Künstlerin Cathy Franzi, die im Frühjahr in 

der Galerie Michael Reid, Berlin, ausstellte.

Foyerausstellungen 

Die Ständige Ausstellung umfasst drei chronologisch geordnete und 

von der Architektur bestimmte Rundgänge. Der erste Rundgang 

ANTIKE BIS HISTORISMUS lädt ein zu einer Reise durch mehr als 

3000 Jahre Kunstgeschichte. Der zweite Ausstellungsbereich 

ASIATISCHE KUNST. IMPULSE FÜR EUROPA ist vor allem den 

Kunstschätzen aus China, Japan und dem Iran gewidmet. Der dritte 

Rundgang JUGENDSTIL BIS GEGENWART spannt den Bogen vom 

internationalen Jugendstil über Art déco, Funktionalismus und 

Bauhaus hin zu den großen Designströmungen der zweiten Hälfte 

des 20. Jahrhunderts sowie dem ostdeutschen Design und endet  

in der Gegenwart in der interaktiven Rauminstallation »Sinnesland-

schaft«.

Studiofoyer

Bis 08.10.2023
DIE GUTE MODERNE. VON DER PASSION, DESIGN  
ZU SAMMELN
Präsentiert werden rund 600 Entwürfe von über 60 internationalen 

Designerinnen und Designern aus der Sammlung des Ehepaares 

Inge und Wilfried Funke. Lange Jahre schenkte das sammelnde Paar 

immer wieder kleinere Konvolute und vermachte letztlich seine 

gesamte Kollektion von rund 10.000 Einzelobjekten dem Museum. 

Die Ausstellung zeigt einen kleinen Ausschnitt dieser vielgestaltigen 

Kollektion von Geschirren, Vasen, Bestecken, Möbeln, Lampen  

und Geräten. Gleichwohl zeichnet die Schau das Werden dieser 

Sammlung nach, um immer wieder das Phänomen ›Sammeln‹ selbst 

zu thematisieren – Glück und Bürde zugleich.

20.10.–22.10.2023
GRASSIMESSE LEIPZIG. INTERNATIONALE VERKAUFSMESSE 
FÜR ANGEWANDTE KUNST UND DESIGN

19.10. / 18 UHR: PREISVERLEIHUNG MIT ANSCHLIESSENDER 

PREVIEW

Für die Teilnahme an der vom 20.10. bis 22.10.2023 stattfindenden 

GRASSIMESSE sind 140 Ausstellerinnen und Aussteller aus acht 

europäischen Ländern sowie aus Südkorea, Taiwan, Japan, Südafrika 

und Israel ausgewählt worden. Darüber hinaus präsentieren sieben 

Hochschulen aus Italien und Deutschland hoch interessante 

Semesterprojekte. 

Die jährlich im Oktober stattfindende GRASSIMESSE gilt als eine der 

führenden internationalen Verkaufsmessen für angewandte Kunst 

und Design, als Treff für Kreative, Galerien, Fachleute, Besucherinnen 

und Besucher aus ganz Europa. Die GRASSIMESSE lädt zum Schauen, 

Kaufen und Informieren ein und zeigt Neues aus den Bereichen 

Schmuck und Accessoires, Keramik, Porzellan, Mode und Textil, 

Möbel und Holz, Metall, Glas und Papier. Etwa ein Drittel der Aus - 

stellenden sind Newcomer. 

•  www.grassimesse.de

Sonderausstellungen 

Ständige 
Ausstellungen

04.11.2023–06.10.2024
BEFLÜGELNDES FIEBER. JUGENDSTIL IM GRASSI

04.11. / 15 UHR: AUFTAKTVERANSTALTUNG / SAMMLERGESPRÄCH

Edle Materialien, sinnliche Linien und irisierendes Leuchten − die 

Gestaltungsvielfalt der Kunstschaffenden des Jugendstils kannte 

kaum Grenzen. Dabei ging es ihnen gerade nicht um eine Überfülle, 

sondern um die Abkehr vom überladenen Historismus. Etwas  

Neues musste gefunden werden! Die Künstlerinnen und Künstler  

um 1900 griffen dafür auf Formen und Farben der Natur zurück.  

Ob »Jugendstil« oder »Art Nouveau« − ganz Europa befiel ein 

»beflügelndes Fieber«. Auf den Welt- und Gewerbeausstellungen 

oder in Kaufhäusern wurden ihre Werke angeboten. Viele Stücke 

kamen zu jener Zeit in das Leipziger Museum. Aber auch heute 

wächst die Sammlung durch Schenkungen kontinuierlich an.  

Eine Vielzahl der ca. 350 ausgestellten Objekte stammt aus der 

Sammlung des Nürnberger Ehepaars Pese. Ergänzend dazu runden 

weitere Schenkungen die Präsentation ab, wobei der Fokus  

explizit nicht auf dem »Altbekannten« liegen soll, sondern auf 

Zugängen der letzten dreißig Jahre, die selten oder auch noch nie 

der Öffentlichkeit präsentiert worden sind.

BIS 03.10.2023
PLAKATKUNST. AUSGEWÄHLTE PLAKATE AUS  
DER SAMMLUNG PLAKAT-SOZIAL
Präsentiert werden 25 Plakate international bekannter Plakatkünstler 

und -künstlerinnen. Diese Plakate sind ausnahmslos Beispiele 

hervorragender Plakatkunst und des Engagements ihrer Urheber für 

die aktuellen Probleme unserer Zeit. Alle Künstlerinnen und Künstler 

waren mit ihren Arbeiten Teilnehmende in einer der alle zwei Jahre 

stattfindenden internationalen Plakatausstellungen in Leipzig.

BIS 08.10.2023
KONKRETE KUNST. HELMUT SENF ZUM 90.
Das Werk von Helmut Senf (*09.08.1933 in Mühlhausen/Thür.) 

zeichnet einen Weg von der kunsthandwerklichen Metallgestaltung 

zur freien Kunst. Ausgebildet als Emailgestalter an der Burg 

Giebichenstein in Halle (Saale), folgt Senf dem Leitbild der Klassi-

schen Moderne: Funktional, klar-minimalistisch im Gerät, poetisch- 

abstrakt in der Bildsprache seiner Emailplatten. Seit den 1980er 

Jahren dominiert bei Helmut Senf eine konkret-konstruktivistische  

Formensprache der vergeistigenden Abstraktion. Ab den 1990er 

Jahren treten Plastiken, Bildplatten und Malerei stärker in den 

Vordergrund, die Grenzen zwischen angewandter und freier Kunst 

sind aufge hoben. Das Museum ehrt mit dieser Schau den gerad-

linigen, konsequenten Künstler anlässlich seines 90. Geburtstags.

10.10.–29.10.2023
ERWERBUNGEN DER GRASSIMESSE 2022
In den Foyer-Vitrinen werden die auf der GRASSIMESSE 2022 

angekauften Objekte präsentiert. Dabei handelt es sich sowohl um 

Stücke der Preisträgerinnen und Preisträger als auch um weitere 

Objekte, die mit Unterstützung des Freundeskreises angekauft 

werden konnten. Alljährlich wird so ein facettenreiches Bild lebendig, 

das eine Vorstellung davon gibt, wie das aktuelle Design und 

Kunsthandwerk im Museum langfristig dokumentiert wird.  

02.11.2023–18.02.2024
A BIALETTI CATALOGUE – SAMMLUNG DAVID BERGÉ
In den 1920er Jahren produzierten die Brüder Camillo, Cezaro und 

Alfonso Bialetti in ihren Werkstätten in Norditalien Haushaltsgegen-

stände. Alfonsos Sohn Renato übernahm den Familienbetrieb und 

industrialisierte in den frühen 1950er Jahren die Herstellung von 

Espressokannen, von denen er weltweit rund 300 Millionen 

verkaufte. Der umstrittene Unternehmer stellte immer neue Kopien 

seines Produkts her und zeigte wenig Interesse, Aufzeichnungen, 

Prototypen und weiteres Archivmaterial aufzubewahren. Angesichts 

dieser Lücke machte sich der Künstler David Bergé daran, im Umfeld 

der ehemaligen Fabrik, auf Flohmärkten und in Flagship-Stores 

Bialetti-Kannen zusammenzutragen. In Form eines Buchs legt Bergé 

seine Vorstellung eines möglichen Bialetti-Katalogs vor, der Einblick 

in die feinmechanischen Herstellungsprozesse gibt. Bialetti, eine 

Ikone des 20. Jahrhunderts, die heute nicht mehr in jeder Küche zu 

finden ist.

Bis 07.01.2024
TRAUMWELTEN DES ART DÉCO
Zierporzellane wie Dosen, Schalen oder Vasen mit tropischen 

Pflanzen, Tänzerinnen oder wilden Tieren waren in den 1920er 

Jahren enorm beliebt. Für Rosenthal entwarf Kurt Wendler  

(1893–1980) Traum- und Märchenwelten mit besonders fantasie-

reichen Dekoren in leuchtenden Farben und Gold. Aus ihnen  

spricht die stilisierende, expressive Formensprache des Art déco.  

Auch heute sind die handbemalten Porzellanobjekte deshalb  

gefragte Sammlerobjekte. Ergänzt wird die Auswahl durch  

Entwürfe weiterer Künstler wie Kurt Severin oder Hans Küster.  

Alle Exponate stammen aus der Sammlung von Prof. Dr. Peter  

W. Schatt.

Neuerwerbungen

23.11.2023–01.04.2024
METAMORPHOSEN. FOTOGRAFIEN VON HERLINDE KOELBL

22.11. / 19 UHR: AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG

Herlinde Koelbl gehört zu den großen deutschen Fotokünstlerinnen 

der Gegenwart. Der Öffentlichkeit vor allem bekannt durch  

ihre fotografischen Langzeitprojekte wie »Spuren der Macht. Die 

Verwandlung des Menschen durch das Amt« (1999) oder 

»Das deutsche Wohnzimmer«, gilt ihr Interesse in METAMOR-

PHOSEN der blühenden Pflanzenwelt. 

In ihrem neuen Werkzyklus richtet sich ihr sehr besonderer und 

individueller Blick auf das Entstehen, Werden und Vergehen in  

der Natur. Begriffe, die für das Leben an sich stehen. Herlinde Koelbl 

thematisiert in ihren farbenprächtigen, in den vergangenen acht 

Jahren entstandenen Fotografien die ständige Veränderung  

der Schönheit, den ewigen Kreislauf des Lebens, den Moment der 

Verwandlung. Neben rund 100 Fotoarbeiten zeigt die Ausstellung 

zwei Videoprojektionen und eine Soundinstallation.

Besucherinnen und Besucher in der STÄNDIGEN AUSSTELLUNG

Fotografie zu sehen  
in METAMORPHOSEN

Zwei Vasen, Entwurf: Ludwig Sütterlin, Ausführung: Fritz Heckert, 1903, Petersdorf, Glas
Zu sehen in der Ausstellung BEFLÜGELNDES FIEBER

Mediaguide + APP

Kostenfreie Rundgänge 

durch die Ständigen 

Ausstellungen  

für jede und jeden:



Do, 16.11. / 16:00–19:00
ABENDWERKSTATT 

GLASKUNST 
Inspiriert durch gläserne Schätze 

der Ständigen Ausstellung 

werden in Tiffany-Technik eigene 

Anhänger und Dekore aus 

farbigem Glas gestaltet.  

Mit Glasdesignerin Lilia Bölk 

(Workshop 18 € und Material  

ca. 5 bis 30 € ); ab 16 Jahren

So, 19.11. / 15:00–17:00
FAMILIENZEIT  

MUSS LEIDEN, WER SCHÖN 
SEIN WILL?
Mode-Diktate für Mann und  

Frau durch die Jahrhunderte,  

mit Hut- und Perücken-Anprobe. 

Anschließend werden mit 

Textilfarben ganz individuelle 

Stofftaschen gestaltet.  

Mit Ute Thieme (ab 9 Jahren; 

Kinder 5 €, Erw. 10 € ) 

Di, 21.11. / 16:00–19:00
ABENDWERKSTATT 

SIEBDRUCK 
Angeregt von Ornamenten und 

Mustern aus der Ständigen 

Ausstellung entstehen Schmuck-

papiere mit selbst entwickelten 

und belichteten Motiven in der 

Siebdruckwerkstatt.  

Mit Beata Emödi (Workshop  

18 € und Material 5 €);  

ab 16 Jahren

Mi, 22.11. / 19:00–23:00
ERÖFFNUNG  

DER SONDERAUSSTELLUNG

HERLINDE KOELBL.  
METAMORPHOSEN

Do, 23.11. / 16:00–19:00
ABENDWERKSTATT 

SCHMUCKSTÜCKE SELBST 
KREIERT UND EMAILLIERT 
Nach eigenen Entwürfen werden 

Schmuckstücke aus Kupfer 

gearbeitet und mit aufgeschmol-

zenem Glaspulver emailliert. 

Mit Antje Ingber (Workshop 18 € 

und Material ca. 5 bis 10 € );  

ab 16 Jahren

Do, 23.11. / 16:15–17:45
ARTIST TOUR

DURCH DIE AUSSTELLUNG 
METAMORPHOSEN 
Mit Herlinde Koelbl 

 

Fr, 24.11. / 16:00–19:00
ABENDWERKSTATT 

SILBERSCHMUCK SELBST 
ERDACHT UND GEMACHT 

Inspiration durch Schmuck der 

letzten 50 Jahre.  

Mit Diana-Lucy Strahlendorf 

(Workshop 18 € und Material 

ca. 10 bis 30 € ); ab 16 Jahren

Mi, 29.11. / 16:00
STADTTEILFÜHRUNG: JUGENDSTIL 

LEIPZIGER ARCHITEKTUR  
UM 1900
mit Besuch der Ausstellung  

»Paul Möbius. Seine Jugendstil-

häuser in Leipzig-Gohlis«

Treffpunkt: Georg-Schumann-

Straße 126. Gemeinsam mit 

Annekatrin Merrem und dem 

Arbeitskreis Gohliser Geschichte

DEZEMBER

Sa, 02.12. / 11:00
FÜHRUNG 

HERLINDE KOELBL.  
METAMORPHOSEN.
Durch die Ausstellung mit den 

Fotograf*innen Esther Hoyer und 

Felix Bielmeier

So, 03.12. / 15:00
STADTTEILFÜHRUNG: JUGENDSTIL 

LEIPZIGER ARCHITEKTUR  
UM 1900
Mit Annekatrin Merrem  

durch Nordgohlis

Treffpunkt: Coppiplatz 

Mi, 06.12. / 12:00
KUNSTPAUSE

HERLINDE KOELBL.  
METAMORPHOSEN.
Kurzführung durch die 

Ausstellung mit Dr. Stefanie 

Seeberg

 

Mi, 06.12. / 16:30–17:30 
POP UP-AUSSTELLUNG

DIE JUGEND. DIE ZEITSCHRIFT, 
DIE DEM JUGENDSTIL DEN 
NAMEN GAB.
Kuratorin Karoline Schliemann 

blättert durch Zeitschriften des 

Jugendstils 

Do, 07.12. / 16:00–19:00
ABENDWERKSTATT

TÖPFERN AN DER  
DREHSCHEIBE
Inspiriert durch Keramiken  

aus mehr als 2000 Jahren wird 

an der Drehscheibe selbst 

experimentiert und getöpfert.  

Mit Anna Scharping (Workshop 

18 € und Material ca. 5 bis 10 €);  

ab 16 Jahren

 

Sa, 09.12. / 10:00
GRASSIFRÜHSTÜCK DES FREUNDES-
KREISES

VORSTELLUNG DER  
NEUERWERBUNGEN DER 
GRASSIMESSE 2023 
Treffpunkt: 10:00 Uhr Café im 

GRASSI, Treffpunkt: 11:00 Uhr 

Fachbibliothek rechts vor dem 

Haupteingang des GRASSI MAK 

FÜHRUNGEN
Öffentliche Führungen und Veranstal-
tungen sind kostenfrei, sofern nicht 
anders vermerkt. Es ist lediglich der 
Eintritt in die Ausstellung zu zahlen. 
Sonderführungen auf Deutsch, 
Englisch und Französisch sind  
nach Voranmeldung unter 
grassimuseum@leipzig.de oder  
Tel.: 0341 / 22 29 101 möglich.

Sa, 11.11. / 10:00
GRASSIFRÜHSTÜCK DES FREUNDES-

KREISES

Treffpunkt: 10:00 Uhr Café im 

GRASSI, Treffpunkt zur Führung 

durch die Ausstellung »Be-

flügelndes Fieber. Jugendstil im 

GRASSI« mit der Kuratorin  

Joana Brauhardt: 11:00 Uhr vor 

dem Eingang der Pfeilerhalle

Sa, 11.11. / 15:00
WOCHENENDE DER GRAFIK  

POP HÖREN UND SEHEN. 
WARHOLS PLATTENCOVER 

Die Werkbetrachtung mit der 

Kuratorin Karoline Schliemann 

widmet sich der Sammlung  

von 66 Plattencovern 

Sa, 11.11. / 16:00–17:00 
WOCHENENDE DER GRAFIK

DIE JUGEND. DIE ZEITSCHRIFT, 
DIE DEM JUGENDSTIL DEN 
NAMEN GAB
Pop up-Ausstellung mit der 

Kuratorin Karoline Schliemann 

So, 12.11. / 15:00 
WOCHENENDE DER GRAFIK  

POP HÖREN UND SEHEN. 
WARHOLS PLATTENCOVER 

Die Werkbetrachtung mit der 

Kuratorin Karoline Schliemann 

widmet sich der Sammlung  

von 66 Plattencovern 

So, 12.11. / 16:00–17:00
WOCHENENDE DER GRAFIK

DIE JUGEND. DIE ZEITSCHRIFT, 
DIE DEM JUGENDSTIL DEN 
NAMEN GAB.
Pop-up Ausstellung mit der 

Kuratorin Karoline Schliemann

grassi

Mi, 11.10. / 19:00–21:00
AG JUGENDSTIL BIS  

KLASSISCHE MODERNE  

»DAS KATALANISCHE  
DREIECK – DIE WIRKUNGS-
STÄTTEN DES SALVADOR 
DALÍ« 

Präsentation von Steffen König 

 

Sa, 14.10. / 10:00
GRASSIFRÜHSTÜCK  

DES FREUNDESKREISES

Treffpunkt: 10:00 Uhr Café im 

GRASSI, Treffpunkt: 11:00 Uhr 

Fachbibliothek rechts vor dem 

Haupteingang des GRASSI MAK 

So, 15.10. / 14:00
EUROPÄISCHER TAG DER  

RESTAURIERUNG   

Es kann ein Blick hinter die 

Kulissen geworfen werden.  

Die Restaurierungswerkstätten 

der drei Museen im GRASSI 

öffnen an diesem Tag ihre Türen 

für Besuchende. 

Di, 17.10. / 16:00–19:00
ABENDWERKSTATT 

KOPTISCHE BUCHBINDUNG
Mit Hilfe der koptischen  

Fadenheftung entsteht ein 

selbstgehefteter Buchblock, der 

mit Schmuckpapier und Buch-

decke zu einem eigens herge-

stellten Buch wird.  

Mit Beata Emödi (Workshop 18 € 

und Material nach Verbrauch);  

ab 16 Jahren

Do, 19.10. / 16:00–19:00
ABENDWERKSTATT 

TÖPFERN AN DER DREHSCHEIBE
Inspiriert durch Keramiken aus 

mehr als 2000 Jahren wird  

an der Drehscheibe selbst 

experimentiert und getöpfert.  

Mit Anna Scharping (Workshop 

18 € und Material ca. 5 bis 10 €);  

ab 16 Jahren 

Do, 19.10. / 18:00–21:30
GRASSIMESSE 2023 

ERÖFFNUNG, PREISVER-
LEIHUNG UND PREVIEW

Fr, 20.10. / 10:00–19:00
Sa, 21.10. / 10:00–19:00
So, 22.10. / 10:00–18:00
GRASSIMESSE 2023

Rund 140 internationale Künstler, 

Gestalterinnen und Absolventen 

an rund 80 Messeständen 

verkaufen aktuelle Arbeiten.

Di, 07.11. / 16:00–19:00
ABENDWERKSTATT 

JAPANISCHE BUCHBINDUNG
Angeregt von Symbolen und 

anderen Motiven ostasiatischer 

Ausstellungsobjekte entstehen 

mit Tusche gestaltete und  

von Hand gebundene Bücher.  

Mit Beata Emödi (Workshop 18 € 

und Material nach Verbrauch);  

ab 16 Jahren 

Mi, 08.11. / 19:00–21:00
AG JUGENDSTIL BIS KLASSISCHE 

MODERNE 

DIE VILLA NOAILLES IN 
HYERES 
Präsentation von Steffen König 

Do, 09.11. / 14:00–17:00
ATELIER AM DONNERSTAG 

TÖPFERN AN DER DREHSCHEIBE
Inspiriert durch Keramiken aus 

mehr als 2000 Jahren wird  

an der Drehscheibe selbst 

experimentiert und getöpfert.  

Mit Anna Scharping (Workshop 

18 € und Material ca. 5 bis 10 €);  

ab 16 Jahren

 

Fr, 10.11. / 16:00–19:00
ABENDWERKSTATT 

ZINKEN, ZAPFEN,  
SCHLITZE – KLASSISCHE 
HOLZVERBINDUNGEN
Angeregt durch Möbelstücke  

der Ständigen Ausstellung 

entsteht unter fachkundiger 

Anleitung ganz ohne  

Nägel und Schrauben eine 

gezinkte Buchstütze oder  

eine Schlüsselablage.  

Mit dem Holzkollektiv Lindenau 

Schwarzarbeit GbR (Workshop  

18 € und Material ca. 10 bis  

15 €); ab 16 Jahren 

Do, 26.10. / 14:00–17:00
ATELIER AM DONNERSTAG 

SCHMUCKSTÜCKE SELBST 
KREIERT UND EMAILLIERT 
Nach eigenen Entwürfen werden 

Schmuckstücke aus Kupfer 

gearbeitet und mit aufgeschmol-

zenem Glaspulver emailliert.  

Mit Antje Ingber (Workshop 18 € 

und Material ca. 5 bis 10 € );  

ab 16 Jahren 

Fr, 27.10. / 16:00–19:00
ABENDWERKSTATT 

SILBERSCHMUCK SELBST 
ERDACHT UND GEMACHT 
Inspiration durch Schmuck der 

letzten 50 Jahre.  

Mit Diana-Lucy Strahlendorf 

(Workshop 18 € und Material  

ca. 10 bis 30 € ); ab 16 Jahren 

So, 29.10. / 15:00–17:00
FAMILIENZEIT  

VERZAUBERTER SAND 
Ein Suchspiel folgt den  

geheimen Spuren der Glasmacher 

und Alchemisten. Danach  

wird pulverisiertes Glas auf 

Kupfer aufgeschmolzen; es 

entstehen emaillierte Schmuck- 

oder Geschenkanhänger.  

Mit Ute Thieme (ab 8 Jahren; 

Kinder 3 €, Erw. 10 € )  

NOVEMBER

Mi, 01.11. / 16:30
FÜHRUNG

DIE FOTOGRAFIN BERTHA 
WEHNERT-BECKMANN.  
Mit Melanie Schindler

Do, 02.11. / 16:00–19:00
ABENDWERKSTATT 

SASHIKO – JAPANISCHE 
STICKKUNST
Einführung in die Japanische 

Stickkunst Sashiko, inspiriert  

von Formen, Farben und Motiven 

ostasiatischer Kunstwerke der 

letzten 500 Jahre.  

Mit Antje Ingber (Workshop 

18 € und Material ca. 5 € ); 

ab 16 Jahren

  

Sa, 04.11. / 15:00 
AUFTAKT UND SAMMLERGESPRÄCH

BEFLÜGELNDES FIEBER. 
JUGENDSTIL IM GRASSI
Sammlergespräch mit dem 

Ehepaar Claus und Maria Pese 

GRASSI
Veranstaltungen

Do, 05.10. / 16:00–19:00
ABENDWERKSTATT 

GLASKUNST 
Inspiriert durch gläserne  

Schätze der Sonderausstellung  

DIE GUTE MODERNE werden  

in Tiffany-Technik eigene 

Anhänger und Dekore aus 

farbigem Glas gestaltet.  

Mit Glasdesignerin Lilia Bölk 

(Workshop 18 € und Material  

ca. 5 bis 30 € ); ab 16 Jahren 

Mi, 11.10. / 16:00–19:00
ABENDWERKSTATT 

EXPERIMENT LOCHKAMERA 

Alte Daguerreotypien regen  

zu eigenen Experimenten mit  

der selbst gefertigten Loch-

kamera an.  

Mit Stefanie Schroeder (Work-

shop 18 € und Material ca. 2 bis 

5 € ); ab 16 Jahren

 

VERMIETUNG
Das Museum vermietet (derzeit stark 
eingeschränkt) für Empfänge, 
Tagungen, Workshops, private Feiern 
etc. Räume und Foyers, Innenhöfe 
und Gärten mit unverwechselbarem 
Ambiente. Informationen unter  
www.grassimak.de/besuch/
vermietung
Anfragen unter Tel.: 0341 / 22 29 236

MUSEUMSSHOP
Bücher, Accessoires, Wohndesign, 
Schmuck, Postkarten, Plakate,  
Keramik, Textilien 
Öffnungszeiten: 
Di–So, Feiertage: 12:00 – 18:00 
Tel.: 0341 / 33 73 396

MUSEUMSCAFÉ 
Wochenkarte, Lunch, große Kuchen-
auswahl und italienischer Kaffee,  
im Sommer Terrassenbetrieb.  
Öffnungszeiten: 
Di–So, Feiertage: 10:00 – 18:00
Vermietungen über:  
Tel.: 0341 / 22 29 330  
www.cafeimgrassi.de

GEBÄRDENSPRACHE
Auf Wunsch können Führungen  
in Gebärdensprache organisiert 
werden. Wir bitten vorab um  
eine Anmeldung unter  
grassimuseum@leipzig.de,  
bitte mindestens zwei Wochen  
vor Ihrem Wunschtermin. O
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MEDIAGUIDE
Kostenfrei als Leihgerät am Kassen-
tresen oder als App mit dem Namen 
»GRASSI MUSEUM für Angewandte 
Kunst«. Für Kunst interessierte, Fach-
leute, Kinder, Familien, Schulklassen. 
Als Rallye oder Rundgang. Für Eilige 
und Wiss begierige, für Blinde und  
Sehschwache. Auf Deutsch, Englisch 
und in Leichter Sprache. 

Do, 14.12. / 16:00–19:00
ABENDWERKSTATT 

SILBERSCHMUCK SELBST 
ERDACHT UND GEMACHT 
Inspiration durch Schmuck der 

letzten 50 Jahre.  

Mit Diana-Lucy Strahlendorf 

(Workshop 18 € und Material  

ca. 10 bis 30 € ); ab 16 Jahren 

Do, 21.12. / 16:00–19:00
ABENDWERKSTATT 

GLASKUNST  
Inspiriert durch gläserne Schätze 

der Ständigen Ausstellung 

werden in Tiffany-Technik eigene 

Anhänger und Dekore aus 

farbigem Glas gestaltet.  

Mit Glasdesignerin Lilia Bölk 

(Workshop 18 € und Material  

ca. 5 bis 30 € ); ab 16 Jahren 

Do, 21.12. / 16:00–19:00
ABENDWERKSTATT

SCHMUCKSTÜCKE SELBST 
KREIERT UND EMAILLIERT 
Nach eigenen Entwürfen werden 

Schmuckstücke aus Kupfer 

gearbeitet und mit aufgeschmol-

zenem Glaspulver emailliert.  

Mit Antje Ingber (Workshop 18 € 

und Material ca. 5 bis 10 € );  

ab 16 Jahren

Do, 21.12. / 20:00–22:00
FILM IM GRASSI  

KURZFILMTAG 
Am 21. Dezember – dem 

kürzesten Tag des Jahres –  

sind überall in Deutschland 

Kurzfilme zu sehen und auch  

das GRASSI ist dabei! 

•  Alle Informationen rund um  

den KURZFILMTAG gibt es hier: 

www.kurzfilmtag.com 

So, 10.12. / 15:00–17:00
FAMILIENZEIT

VERZAUBERTER SAND 
Ein Suchspiel folgt den geheimen 

Spuren der Glasmacher und 

Alchemisten. Danach wird 

pulverisiertes Glas auf Kupfer 

aufgeschmolzen; es entstehen 

emaillierte Schmuck- oder 

Geschenkanhänger.  

Mit Ute Thieme (ab 8 Jahren; 

Kinder 3 €, Erw. 10 € )

Di, 12.12. / 16:00–19:00
ABENDWERKSTATT

KOPTISCHE BUCHBINDUNG 

Mit Hilfe der koptischen  

Fadenheftung entsteht ein 

selbstgehefteter Buchblock,  

der mit Schmuckpapier und 

Buchdecke zu einem eigens 

hergestellten Buch wird.  

Mit Beata Emödi (Workshop 18 € 

und Material nach Verbrauch);  

ab 16 Jahren 

Mi, 13.12. / 16:00–19:00
ABENDWERKSTATT 

EXPERIMENT LOCHKAMERA 

Alte Daguerreotypien regen zu 

eigenen Experimenten mit der 

selbst gefertigten Lochkamera an. 

Mit Stefanie Schroeder (Work-

shop 18 € und Material  

ca. 2 bis 5 € ); ab 16 Jahren 

OKTOBER

Di, 03.10. / 14:00–16:00
TÜREN AUF MIT DER MAUS

Die drei Museen im GRASSI 

öffnen ihre Türen für die Maus 

und ihre Fans und zeigen 

»Wertvolle Schätze« zum 

Entdecken und Staunen.

Mi, 04.10. / 15:00
ZEICHNEN

Prof. Schade zeichnet mit 

Besucherinnen und Besuchern 

vor Objekten

Wenn nicht anders vermerkt, 
melden Sie sich bitte für alle 
Workshops vorab über unseren 
Online-Kalender an. 
•   www.grassimak.de/  
 programm/kalender 

 besonders für Kinder  
 und Familien geeignet

Eines der Plakate in der Ausstellung PLAKATKUNST

Judith Runge, Schalenobjekt, 2022, 
Porzellan, Kunststoff, Pigmente. 
© VG Bild-Kunst, Bonn, 2023
Zu sehen und zu erwerben auf der 
GRASSIMESSE

Guido Zimmermann,  
Cuckoo Block, Jena, 2023,  
Holz, Metall.  
© VG Bild-Kunst, Bonn, 2023 
Zu sehen und zu erwerben  
auf der GRASSIMESSE

Vase in Form einer Kanne mit figürlicher Darstellung, Entwerfer: Adolf Oppel, Nürnberg
Hersteller: Philipp Rosenthal & Co., Kronach, 1900 bis 1903, Porzellan, marmoriert und 
glasiert, teilweise vergoldet. Auflage in Pâte-sur-pâte-Technik
Zu sehen in BEFLÜGELNDES FIEBER


